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Das Alten- und Pflegeheim
St. Josef wird im Juni eröffnet
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Vollzug des Baugesetzbuches
hier: Bebauungsplan „Beim Zeitlhof“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 10. Oktober 2006
beschlossen für das Gebiet,

„Beim Zeitlhof “
einen Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung im Sinne
des § 30 BauGB aufzustellen.

Der Umgriff des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem Lage-
plan, der Bestandteil der Bekanntmachung ist.
Das Gebiet ist als allgemeines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Bau-
nutzungsverordnung ausgewiesen.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 15.04.2012 den
Bebauungsplan „Beim Zeitlhof“ mit Auflagen gebilligt. Nach
Einarbeitung der Auflagen ist gemäß § 4a Abs.3 BauGB erneut
auszulegen. Festgelegt wird auch, dass die Stellungnahmen
nur zu den geänderten Teilen abgegeben werden können.
Dabei können auch die umweltbezogene Informationen einge-
sehen werden:
Integrierter Umweltbericht
Immissionsschutztechnische Untersuchung
Integrierte Eingriffsregelung
Der Entwurf liegt somit in der Zeit vom 06.06.2012 bis ein-
schließlich 22.06.2012 zur allgemeinen Einsichtnahme
während der Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung
Wenzenbach, Hauptstraße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173
Wenzenbach, öffentlich aus.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag: .................................................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:.......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 18.05.2012
Gemeinde Wenzenbach
Josef Schmid
1. Bürgermeister

Erreichbarkeit und
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Telefon.................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................ 09407/309-160
E-Mail................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungskalender Juni 2012
Restmüll: Fr, 08.06., Do, 21.06.
Altreifen: -
Papiertonne: P1 = Do, 21.06.

P2 = Fr, 22.06.
Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag ..........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag...............................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Grabenbach
Samstag, 02.06.2012 ...............................von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 06.06.2012 ...............................von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 09.06.2012 ...............................von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 13.06.2012 ...............................von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 16.06.2012 ...............................von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 20.06.2012 ...............................von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 23.06.2012 ...............................von 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 27.06.2012 ...............................von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 30.06.2012 ...............................von 14:00 - 17:00 Uhr

Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe ist

Freitag, 22. Juni 2012.
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Umweltmobil
13.06.2012, 14:00 - 14:30 Uhr - Fußenberg, Feuerwehrhaus
21.06.2012, 08:45 - 9:45 Uhr - Zeitlarn, Wertstoffhof

Alfons Wild im Gemeinderat

Foto: Hans Elsner

Für den ausgeschiedenen Rudolf Oreskovich rückte der Elek-
tromeister Alfons Wild auf der Liste der Wählergemeinschaft
DIE BUERGER in den Gemeinderat nach. Alfons Wild wohnt in
Grünthal. Er wurde in der Sitzung am 24. April 2012 durch Bür-
germeister Josef Schmid vereidigt.

Einladung zu den Arbeitskreisen Ortsbereich
und Freizeitbereich am Wenzenbach
in Irlbach
Sehr geehrte Damen und Herren,
zum Arbeitskreis „Ortsbereich Irlbach“ am Mittwoch, dem 13.
Juni 2012 sowie zum Arbeitskreis „Freizeitbereich am Wenzen-
bach in Irlbach“ am Donnerstag, dem 14. Juni 2012 sind alle
Gemeindeangehörigen herzlich eingeladen.
Die oben genannten Arbeitskreise finden jeweils um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus Wenzenbach statt.
Ich bitte Sie, Ihre Teilnahme für die Termine bei Herrn Benja-
min Leistner unter der Telefonnummer 09407/309-116 oder per
E-mail Benjamin.Leistner@realrgb.de zu bestätigen.
Für Ihre Mitwirkung bedanke ich mich recht herzlich und ver-
bleibe
mit freundlichen Grüßen
Josef Schmid
1. Bürgermeister

Stadtfest Susice
Am Samstag 02. Juni 2012 fährt ein Reisebus zu unserer Part-
nerstadt Susice in Tschechien zum Stadtfest. Es werden uns
die Züchmühler Musikanten begleiten und am Stadtplatz einen
musikalischen Auftritt haben.
Abfahrt 8.30 Uhr Feuerwehrhaus
Anmeldung bei Frau Beer: T. 309-113 oder Heidi.Beer@realrgb.
de

Nordgautag in Lappersdorf
Vom 07. - 10. Juni 2012 findet in Lappersdorf der Bayererische
Nordgautag statt. Die Gemeinde Wenzenbach wird sich am
Sonntag 10. Juni beim historischen Festzug beteiligen. Wer
Interesse und ein mittelalterliches Gewand hat bitte teilnehmen.
Beim Besorgen oder Ausleihen von historischen Gewändern
kann geholfen werden.
Anmeldung bei Frau Beer: T. 309-113
oder Heidi.Beer@realrgb.de

Einbau des letzten Abwasserrohres
im Beisein von Umweltminister
Dr. Marcel Huber

Staatsminister Marcel Huber, Zweckverbandsvorsitzender Fritz
Dechant und der zuständige Stimmkreisabgeordnete Pilipp
Graf von und zu Lerchenfeld

Neben dem Gründungsdatum 11.11.1964 wird der 30.04.2012
als weiteres besonderes Datum in die Geschichte des Zweck-
verbandes zur Abwasserbeseitigung im Regental eingehen.
An diesem Tag wurde im Rahmen eines Festaktes symbolisch
das letzte Abwasserrohr im Ortsteil Brennthal, Markt Regenst-
auf, eingebaut. Mit dieser Maßnahme sind nun alle 82 Orts-
teile im Verbandsgebiet, für die der Anschluss an die öffent-
liche Entwässerungsanlage geplant war, abwassertechnisch
erschlossen.
Der Bayerische Staatsminister für Umwelt und Gesundheit,
Herr Dr. Marcel Huber, nahm diesen historischen Augenblick
des Zweckverbandes zum Anlass, persönlich beim Einbau
des letzten Abwasserrohres dabei zu sein. Der Verbandsvor-
sitzende Fritz Dechant konnte neben Staatsminister Dr. Mar-
cel Huber eine Vielzahl von Persönlichkeiten des öffentlichen
Lebens begrüßen. Herr Bundestagsabgeordneter Peter Aumer,
die Landtagsabgeordneten Frau Sylvia Stierstorfer, Frau Mar-
git Wild, Frau Tanja Schweiger und Herr Philipp Graf von und
zu Lerchenfeld zählten ebenso zu den Gästen, wie auch der
stellvertretende Landrat Erich Dollinger und die Bürgermeister
der Mitgliedsgemeinden, Herr Siegfried Böhringer, Herr Josef
Schmid und Herr Franz Kröninger. Aber auch viele Bürgermei-
ster der Nachbargemeinden, Vertreter des Wasserwirtschafts-
amtes, Verbandsräte, ehemalige Verbandsräte, als auch eine
Vielzahl weiterer Gäste, nahmen an der Feierstunde teil.

Die Ehrengäste vor dem Einbau des letzten Abwasserrohres

Fotos: Abwasserzweckverband Regental
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Als besonderen Gast konnte Verbandsvorsitzender Fritz
Dechant den „Gründungsvater“ und langjährigen Verbandsvor-
sitzenden, Herrn Hans Zelzner, willkommen heißen.
An den Festakt auf der Baustelle in Brennthal schloss sich
noch eine Feierstunde in der Gaststätte „Deutsche Eiche“ an.
Hier erläuterte Verbandsvorsitzender Dechant nochmals die
beeindruckende Entwicklung des Zweckverbandes in den
vergangenen 48 Jahren. Er lobte dabei die vorausschau-
ende Handlungsweise in den 1960er Jahren, die schließlich
zur Gründung des Abwasserzweckverbandes geführt hatte.
Der heute sehr häufig benutzte Begriff der „Interkommunalen
Zusammenarbeit“ wurde bereits damals praktiziert. Auch Herr
Hans Zelzner berichtete in seinem Grußwort von den Erfolgen
aber auch von den Schwierigkeiten des Zweckverbandes in
den 1960er - 1990er Jahren.
Seit Beginn der ersten Baumaßnahmen im Jahre 1973 bis
heute wurden vom Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im
Regental rund 98 Mio. Euro investiert. Insgesamt wurden seit-
her rund 320 km öffentliche Kanalleitungen verbaut. Auch 102
Sonderbauwerke (Pump- und Hebewerke, Regenrückhaltebe-
cken usw.) gehören heute zur Abwasseranlage des Zweckver-
bandes. Rund ein Sechstel der Bevölkerung des Landkreises
Regensburg entsorgt heute sein Abwasser über das Leitungs-
netz des Abwasserzweckverbandes im Regental.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst
Telefon: 112

Johanniter: Von nun an ist
der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter der 116 117 erreichbar

Seit April gibt es die neue bundesweite Nummer
116 117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Viele Menschen sind jedoch unsicher, in welchen
Fällen man diese Nummer nutzt und wann der
Notruf 112 gewählt werden soll.

„Die Nummer 116 117 für den
ärztlichen Bereitschaftsdienst
wählt man am Wochenende
oder nachts bei Beschwerden
wie erhöhtem Fieber, mit
denen man sonst zum Haus-
arzt gehen würde. Bei einer
lebensbedrohlichen Situation,
wie einem Herzinfarkt oder bei
einer stark blutenden Wunde,

muss man die 112 für den Rettungsdienst wählen“, erklärt
Sonja Schäffer, Ausbildungsleiterin bei den Johannitern. „Dabei
ist hilfreich, wenn ein Laie einschätzen kann, wie schwerwie-
gend eine Verletzung oder Erkrankung ist und dementspre-
chend einen Arzt unter 116 117 benachrichtigen oder den Ret-
tungsdienst unter 112 verständigen kann. Um zu lernen, in
welchen Situationen der Rettungsdienst verständigt wird und
was dabei zu beachten ist, sollte ein Erste-Hilfe-Kurs besucht
werden. Auch lebensrettende Sofortmaßnahmen wie z. B. die
stabile Seitenlage oder die Herz-Lungen-Wiederbelebung, die
jeder Ersthelfer beherrschen sollte, werden dort gelehrt. Jeder
sollte seine Erste-Hilfe-Kenntnisse alle zwei Jahre auffrischen.“
Informationen zu Kursterminen bei den Johannitern gibt es im

Internet unter www.johanniter-ostbayern.de.
Die neue Nummer 116 117 soll helfen, wenn außerhalb der Pra-
xisöffnungszeiten schnelle ambulante Hilfe benötigt wird. Dann
muss nicht mehr nach der Telefonnummer des zuständigen
Bereitschaftsarztes vor Ort gesucht werden. So wird der Patient
direkt an den ärztlichen Bereitschaftsdienst, der für die Region
zuständig ist, weitergeleitet. Die neue kostenlose Nummer soll
die bisherige kostenpflichtige Nummer 01805 191212 ablösen.
Die beiden Rufnummern bleiben solange parallel geschaltet,
bis sich gezeigt hat, dass die 116 117 ohne Probleme von den
Patienten angenommen wird.

Ausbildung „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort“
Die Johanniter in Regensburg bieten jeden Samstag im Juni
(02./09./16./23./30.) wieder die Möglichkeit, von 8:30 bis 15:00
Uhr, einen Kurs für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ zu besuchen. Diese Ausbildung macht jeden Ver-
kehrsteilnehmer mit den wichtigsten lebensrettenden Sofort-
maßnahmen an einer Unfallstelle vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besonders alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 26,- EUR. Anmeldung und Infos unter
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter
www.johanniter-regensburg.de.

Erste-Hilfe Wochenendkurs
bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im Juni wieder die
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum
in der Wernberger Straße 1 in Regensburg zu besuchen.
Die Kurszeiten sind am Samstag, 23. Juni 2012 von 08:30 bis
17:00 Uhr und am Sonntag, 24. Juni 2012 von 08:30 bis 13:00
Uhr. Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in
der Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teil-
nehmer, wie man bei einem Notfall schnell und kompetent han-
delt und bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E,
D, DE, D1 und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 43,- EUR. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Inter-
net unter www.johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer
in Betrieben bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster-
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden.
Die Ausbildungskosten in Höhe von 43,- Euro übernimmt in der
Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Juni wieder
einen Ausbildungskurs für Ersthelfer in Betrieben im Seminar-
raum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an.
Im Kurs am 28./29.06. jeweils von 8.30 bis 15.30 Uhr, gibt es
noch freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.
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Fortbildung für Ersthelfer
in Betrieben bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Juni Fortbildungster-
mine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der Wern-
berger Straße 1 in Regensburg an. Am 04.06., 15.06. und am
25.06.2012 besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die Möglichkeit,
an einem Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/
Feiertage ............................................................. 01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe ..................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Turnhalle Hauptschule
Wegen der schriftlichen Abschlussprüfungen für Quali und
M-Zug sowie der Entlassfeier ist die Turnhalle der Hauptschule
vom 15. Juni bis einschließlich 26. Juli für den Vereinssport
gesperrt.

Katholische Pfarrei St. Peter Wenzenbach
Montag, 28.05.
10 Uhr Pfingstgottesdienst; es singt der Kirchenchor

anschließend Flurprozession zur Grabenbach-
kapelle

Donnerstag, 07.06.
9 Uhr Fronleichnamsprozession

Sonntag, 10.06.
10 Uhr Gottesdienst zur Vorbereitung auf das Musical

„David und Batseba“
zugleich Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim

Freitag, 15.06.
20 Uhr Musiktheater „David und Batseba“ im Pfarr-

stadl

Sonntag, 17.06.
10 Uhr Vater Unser - Übergabe an die Kinder der 2.

Klasse
Musikalische Gestaltung: Gruppe ANIMA

Sonntag, 01.07.
Pfarrfest der Pfarrei St. Peter

Musiktheater David und Bateseba

Das „Reformstau“-Ensemble gastiert am
Freitag, 15. Juni um 20 Uhr im Pfarr-
stadl mit dem biblischen Musikthea-
ter „David und Batseba“. Die Gruppe
besteht aus engagierten Christen, die
es sich zur Aufgabe gemacht haben, mit
Musik und Schauspiel, biblischen Erzäh-
lungen neues Leben einzuhauchen. Die
Geschichte aus dem 2. Buch Samuel (2
Sam 11-12) erzählt von König David und
seiner folgenschweren Affäre mit Batseba.
Machtmissbrauch, zerbrechende Part-
nerschaften und Vertuschungsaktionen

machen dem Zuschauer deutlich, dass es durchaus eine
Geschichte ist, die unser heutiges Leben betrifft.
Der Musikstil der Aufführung reicht von Balladen über Schla-
gerklänge bis hin zu erdiger Rockmusik.
Karten für das Musiktheater sind im Pfarrbüro Wenzenbach
(Telefon 2558,
wenzenbach@bistum-regensburg.de)
oder im Pfarrbüro Irlbach erhältlich.
Eintritt Erwachsene 10 EUR, Jugendliche 6 EUR. Weitere Infor-
mationen auf der Homepage der Pfarrei: www.pfarrei-wenzen-
bach.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal, Feuer-
wehrhaus
Sonntag, 24. Juni 2012, 09.30 Uhr

Seniorennachmittag
Donnerstag, 14. Juni 2012 von 14 bis 16 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.
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Kindergruppe (Sarah Schönsteiner)
Samstag, 16. Juni 2012, von 09.30 bis 11.30 Uhr, Evange-
lischer Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sonnenschein (für Kinder ab 2 Jahre)
Jeden Dienstag von 08.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt (für Kinder ab 9
Monate)
Jeden Dienstag von 10.30 bis 12.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sterntaler (für Kinder ab 2 1/2 Jahre)
Jeden Donnerstag von 08.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.
Ansprechpartner für die Krabbel-Gruppen ist Marion Schön-
steiner, Telefon 09407 / 30500
- in allen Gruppen sind noch Plätze frei -

Kinderbibelnachmittag mit anschließendem Kindergottes-
dienst - „Ich entdecke meine Kirche!“
Samstag, 09. Juni 2012 von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gottesdienstbeginn um 16.30 Uhr, die Eltern sind hierzu auch
herzlich eingeladen!

Juni 2012
Donnerstag 07.06.2012
09:00 Uhr - Teilnahme an der Fronleichnamsprozession (mit
blauem Tuch bzw. Schal)
Mittwoch 13.06.2012
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis
Donnerstag 14.06.2012
Bezirkswallfahrt nach Eichelberg
14:00 Uhr - Abfahrt am Feuerwehrhaus
Anmeldung bei Emmy Preisler, Telefon 1022
Mittwoch 20.06.2012
14:00 Uhr - Seifenparadies
Herstellung und Vorteile von handgemachten Naturseifen
Referentin: Elfi Schmidmeier
Anmeldung bei Emmy Preisler, Telefon 1022
Donnerstag 21.06.2012
08:30 Uhr - Frauenfrühstück
Montag 25.06.2012
19:00 Uhr - Abgabe der Preise für die Pfarrfesttombola
Mittwoch 27.06.2012
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis
19:00 Uhr - Gottesdienst in St. Emmeram anlässlich der
Wolfgangswoche
Genaueres kann der Tagespresse und dem Pfarrbrief ent-
nommen werden.

Juli 2012

Sonntag, 01.07.2012
Beteiligung am Pfarrfest
Torten- und Kuchenspenden werden dankend
angenommen
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herz-
lich willkommen!

Juni
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige
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